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ADVERTORIAL

Kniffelige Angelegenheit: Bei der ökologischen Sa-

nierung von Bestandsgebäuden stellen flachge-

neigte Dächer und Flachdächer sowohl für Planer 

und Handwerker, als auch für die Wohnungswirt-

schaft immer wieder eine besondere Herausforde-

rung dar. Ein Paradebeispiel hierfür ist das Berliner 

Dach, das als eine Abwandlung des Pultdaches gilt 

und zwischen den seitlichen Steilabschrägungen 

als flachgeneigtes Dach ausgebildet ist. Mit seiner 

kombinierten Bauform ist es prägend für den Bau-

bestand aus der Gründerzeit und insbesondere im 

Großraum Berlin, aber auch in anderen deutschen 

Städten, wie z. B. Hamburg und München, weit 

verbreitet.

Für die zeitgemäße ökologische Nachrüstung sol-

cher Dächer und die Realisierung eines bauphy-

sikalisch robusten Dachaufbaus wurde nun eine 

Lösung entwickelt, die die positiven Eigenschaf-

ten verschiedener Dämmmaterialien miteinander 

kombiniert und damit den vielfältigen Anforde-

rungen an eine nachhaltige Konstruktion gerecht 

wird. Das hybrid aufgebaute System von GUTEX 

vereint die Top-Eigenschaften von ökologischen 

Holzfaserdämmstoffen mit einer Überdämmung 

aus mineralischen oder geschäumten Flach-

dachdämmplatten. Die clevere Dämmlösung ist 

praxisorientiert und budgettauglich  – sie erfüllt 

nicht nur die konstruktiven Anforderungen an ein 

flachgeneigtes Dach, sondern auch die Ansprüche 

modernen Bauens an Wohngesundheit, Brand-, 

 Hitze- und Schallschutz sowie an die Finanzier-

barkeit von Bauvorhaben.

Beispielhaft konnte das Hybrid-System bei einem 

Dach in der Soldiner Straße in Berlin umgesetzt 

werden. Hier wurde auf Initiative des Bauherrn, der 

als Vermieter auch die Themen Wohngesundheit, 

sommerlicher Hitzeschutz sowie Schallschutz im 

Blick hat, ein ökologischer und bauphysikalisch 

robuster Dachaufbau realisiert. Die Bauteilberech-

GUTEX HOLZFASER IN FLACHDACHKONSTRUKTIONEN

Clever kombiniert

Intelligente Dämmlösungen für flachgeneigte Dächer und  
Flachdächer auch mit Dachbegrünung

nung übernahm GUTEX, dessen Lösungsansatz 

zu einer praxistauglichen und wirtschaftlichen 

Dachkonstruktion führte. Um das bisher unbe-

lüftete Flachdach nutzbar zu machen, wurde die 

Dachsanierung mit feuchtevariabler Dampfbrem-

se und ökologischen Holzfaser-Einblasdämm-

stoffen im Gefach im Zusammenspiel mit einer 

PIR Dämmung als brandschutzgerechtem Ab-

schluss umgesetzt. Mit diesem unkonventionellen 

Ansatz lassen sich nicht nur großzügige Freizeit-, 

bzw. Ausgleichsflächen auf dem Dach planen, es 

können beim Einsatz von Dachbegrünungen auf 

den flachgeneigten Dachbereichen auch Reten-

tionsflächen vor dem Hintergrund städteplaneri-

scher Aspekte geschaffen werden.

Projekt Soldiner Straße, 
Berlin mit 3 ° Dach-
neigung; links vor  
der Sanierung; unten  
nach der Sanierung.

Die hybrid aufgebaute 
Dachkonstruktion  

bietet das beste Preis- 
Leistungs-Verhältnis  

und wird durch die 
Kombination von 

verschiedenen Dämm-
materialien vielfältigen 

Ansprüchen gerecht.
FOTOS: GUTEX

ADVERTORIAL



SONDEROBJEKTE
Sonderausgabe
Klimaoptimierter Städtebau - Multifunktionale blaue und grüne Infrastruktur

Für Gebäude und Städtebau gilt: Im Großen wie im Kleinen führt aufgrund des Klimawandels und seiner Folgen an einer 
grünen, resilienten, klimaschonenden und energieeffizienten Planung nichts vorbei. Experten zeigen in dieser Sonderaus­
gabe, wie der Einsatz von Regenwasserrückhalt, Bauwerksbegrünung, Bepflanzung, Entwässerung und wasserdurchlässi­
gen Belägen zu einer zukunftsfähigen Stadtentwicklung beitragen kann.

 

 

 

Zielgruppe: Stadtplaner, Architekten und Ingenieure, Garten- 
und Landschaftsarchitekten, Garten- und Landschaftsbau­
unternehmen, öffentliche Verwaltungen

Format: DIN A4

Auflage: ca. 4.500 + 50.000 Mail-Aussendungen

Erscheinungstermin: 15.06.2023

Anzeigenschluss: 11.05.2023

Druckunterlagenschluss: 16.05.2023
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Beteiligungsmöglichkeiten

Größe 1) Satzspiegelanzeigen
(ohne Anschnitt)

Angeschnittene 
Anzeigen 

(+ 3mm Beschnitt)

Preise 4c 
zzgl. gesetzl. 

MwSt.
1/1 Seite 187,5 x 264,5 mm 210 x 297 mm 2.690 €
1/2 Seite, quer 187,5 x 129 mm 210 x 148 mm 1.990 €
1/2 Seite, hoch 87,5 x 264,5 mm 99 x 297 mm 1.990 €
1/3 Seite, quer 187,5 x 81 mm 210 x 100 mm 1.690 €
1/3 Seite, hoch 58,5 x 264,5 mm 70 x 297 mm 1.690 €
1/4 Seite, quer 187,5 x 55 mm 210 x 74 mm 1.350 €
1/4 Seite, hoch 40,5 x 264,5 mm 52 x 297 mm 1.350 €
U2/U3/U4 - 210 x 297 mm 2.990 €
Advertorial auf Anfrage



MAGAZINPORTAL
Unser Magazin-Portal 		
www.magazin-quartier.de

Auf dem Magazin-Portal finden Interessierte kostenlose Fachbeiträge 
und Arbeitshilfen sowie Hinweise auf spannende Veranstaltungen.

Advertorial im Bereich Beiträge

Platzieren Sie auch online Ihr Advertorial auf dem Portal in der 
Rubrik Beiträge neben vielen weiteren Fachbeiträgen. 		
 
Preis: monatlich 490 €, zzgl. MwSt.		
Umfang: maximal 4.000 Zeichen, 1 bis max. 3 Bilder.		
Integration von Kontakt, URL, Bannern möglich.

Banner

Das Portal www.magazin-quartier.de bietet ein optimales Umfeld für 
gezielte Banner-Kampagnen. Zur Auswahl steht z. B.:	
Wide Skyscraper, Skyscraper, Full Banner		
Preis: monatlich 150 €, zzgl. MwSt.		
Mindestlaufzeit: jeweils 1 Monat			 
Datenlieferung: mindestens 3 Werktage vor Schaltbeginn 	
Festplatzierung: Auf der Startseite der Homepage		
Technische Daten auf Anfrage.



ONLINE-CONTENT
Egal ob Sie Ihren Bekanntheitsgrad steigern,  
oder Ihre Produkte & Kompetenzen darstellen möch­
ten, die Themenwelten „Bau & Immobilien“ direkt auf 
der Seite der FORUM Verlag Herkert GmbH sowie der  
Newsletter „Bau & Immobilien“ bieten Ihnen ein  
optimales Umfeld hierfür.

Themenwelten „Bau & Immobilien“
Online-Advertorial: 

Preis: monatlich 1.100 €, zzgl. MwSt.
Leistungen: 
• �Platzierung: mind. einen Monat, ab Position 3 auf der 

Startseite inkl. Vorschau im Block „Meistgelesen“ 
• �Bild inkl. Teasertext führt die Leser zu Ihrem 

Advertorial
• �Ausführliche Vorstellung Ihres Produkts oder Ihrer 

Dienstleistung inkl. Link
• Länge ca. 7.000 Zeichen, 2-3 Bilder	

Newsletter „Bau & Immobilien“
Textanzeige für einmaligen Versand: 

Preis: 550 €, zzgl. MwSt. 
Eckdaten:	 
• Abonnenten: 25.811 (Durchschnitt Jan.-Juli 2022) 
• Versand: monatlich 
• Text (max. 400 Zeichen mit Leerzeichen) + Bild



WERBEKAMPAGNEN
Ihre crossmediale Werbekampagne
Basis-Paket*: 2.450 €  -  Ersparnis: über 35 %

Bestandteile Mediawert

Print-Advertorial im Format 1/1-Seite 4c 2.290 €
Online-Advertorial auf dem Magazin-Portal 
www.magazin-quartier.de: 
Top-Position die ersten 2 Monate, 12 Monate 
Laufzeit

490 € pro Monat, 
für 2 Monate: 

980 €

1x Integration im Themenwelten-Newsletter, 
inkl. Verlinkung auf Ihr Advertorial auf die 
Magazinseite

550 € 

* �Verfügbarkeit je nach Nachfrage; AE-fähig.
�  �Alle Preise in Euro zzgl. der gesetzlichen MwSt. 
AE-fähig
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ADVERTORIAL

KLINKER-KOMPLEX MIT SOLITÄRCHARAKTER

Mauerwerksrelief gibt 
Klarheit und Struktur

Die Ziegelfassade ist umlaufend gebän-
dert und knüpft mit dem dunkel roten 
Stein mit charaktervollem schwarz-
anthra ziten Kohle brand an die bauliche 
Tradition des Ruhgebiets an.

In Herne sind 36 barriere-
freie und seniorengerechte 

Wohnungen entstanden.

Der Name „K 111“ zeigt den An-

spruch an das neue Gebäude. 

Das „K“ steht für Komfort, die „111“ 

für die Hausnummer. Der besonders 

energieeffiziente Komplex, der mit 

Geo- und Solarthermie sowie einer 

Photovoltaikanlage ausgestattet ist, 

dient als Beispiel für hochwertige 

und klimagerechte Architektur. Das 

Mehrfamilienhaus soll von der Deut-

schen Gesellschaft für nachhaltiges 

Bauen (DGNB) eine Zertifizierung in 

Gold erhalten.

Neue Perspektiven
Das K111 steht an der Ecke von Bahn-

hofstraße und Bahnhofplatz. Schon 

von Weitem sichtbar, bildet das K111 

eine Art Eingangstor zum Stadtzent-

rum von Herne. Ein abgestuftes Vo-

lumen mit seitlich sechs und in der 

Mitte acht Etagen greift die Höhen-

entwicklung der benachbarten Ge-

bäude auf und stellt so gleichzeitig 

eine Harmonie im bisher heteroge-

nen Stadtbild an dieser Stelle her. 

Die Anforderungen an den Komplex 

waren klar formuliert: Komfortabel 

und nachhaltig sollten die Wohnein-

heiten sein. Die insgesamt 36 Zwei- 

bis Vier-Zimmer-Wohnungen haben 

eine Größe von 60 bis 118 m², sind 

barrierefrei und verfügen über groß-

zügige Loggien oder Balkone. Durch 

die Abstaffelung des Baukörpers 

entstehen zusätzlich Dachterrassen.

Außergewöhnliche 
 Formensprache
Für die Gebäudehülle fiel die Wahl 

auf das beständige Material Klinker 

aus dem Nottulner Werk Hagemeis-

ter. Die Ziegelfassade, verarbeitet 

mit der Sortierung „Holsten GT“ 

im Dünnformat, ist umlaufend ge-

bändert und knüpft mit dem dun-

kelroten Stein mit charaktervollem 

schwarz-anthraziten Kohlebrand 

an die bauliche Tradition des Ruh-

gebiets an. „In dem Zusatz der un-

regelmäßigen Kohlebrandspuren 

bietet der Stein ein weiteres unver-

wechselbares Charakteristikum. Die-

se dem Klinker bereits aufgebrannte 

Patina schafft eine Individualität 

und Vielfalt im Fassadenbild“, sagt 

Projektarchitekt Jan Kleihues vom 

ausführenden Büro. Die Fassade ist 

in einem Blockverband vermauert, 

d. h. wechselnd in Kopfschicht und 

Die Fassade ist in 
einem Block-
verband vermauert.



WERBEKAMPAGNEN
Ihre crossmediale Werbekampagne
Profi-Paket*: 4.500 €  -  Ersparnis: über 45 %

Bestandteile Mediawert

Print-Advertorial im Format 2/1-Seite 4c 3.390 €
Online-Advertorial auf dem Magazin-Portal 
www.magazin-quartier.de: 
Top-Position die ersten 2 Monate, 12 Monate 
Laufzeit

490 € pro Monat, 
für 2 Monate: 

980 €

Online-Advertorial in den Themenwelten 
„Bau & Immobilien“ (forum-verlag.com) unter 
„Beiträge“ bei 3 Monaten Laufzeit

3.300 €

1x Integration im Themenwelten-Newsletter, 
inkl. Verlinkung auf Ihr Advertorial in den 
Themenwelten „Bau & Immobilien“

550 €

* Verfügbarkeit je nach Nachfrage; AE-fähig.
  Alle Preise in Euro zzgl. der gesetzlichen MwSt.
  AE-fähig
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Mit dem Neubau wollen die 

Architekten dem Leben der sich 

im Wachstum befindenden Stadt 

eine zukunftsfähige Gestaltung ge-

ben. Sie spiegeln den Masterplan der 

Altstadt auf der Uferseite der Bastide 

Niel und machen den neuen Wohn-

hof, der eine parkähnliche Grünflä-

che einfasst, zum visuellen Orientie-

rungspunkt im Quartier.

Wer an Keramikfassaden denkt, hat 

vermutlich kleine Häuser aus südli-

chen Ländern im Kopf. Die Dimen-

sionen hier sind gänzlich andere 

und doch erweist sich das Material 

in vielerlei Hinsicht als richtige Wahl 

für Ilot Queyries. Der imposante 

Neubau sticht nicht nur mit seinen 

Höhen, Tiefen und Schrägen ins 

Auge, sondern die strahlend hel-

le, dreidimensionale Gebäudehülle 

zieht schon von weitem die Blicke 

auf sich. Unterschiedlich profilierte 

Fliesen des Systems KeraTwin von 

Agrob Buchtal machen das möglich. 

Sie fangen das Licht gekonnt ein und 

geben der Architektur mit Sonnen-

reflexen und Schattenspiel eine le-

bendige, skulpturale Anmutung, die 

sie zu einer keramischen Landmarke 

macht. Selbstbewusst greifen die 

gefliesten Fassadenflächen auch auf 

die Dächer über. Sie setzen sich mit 

scharfen, präzisen Kanten vom ro-

ten Putz des Innenhofes ab, der sich 

in Einschnitten, Durchblicken und 

Durchgängen hier und da kontrast-

reich seinen Weg nach außen bahnt.

Das Großprojekt wurde von zwei 

Auftraggebern, Kaufman & Broad 

und ADIM initiiert. Es bildet eine Ein-

heit mit drei kleineren angrenzenden 

Wohngebäuden von JA Joubert Ar-

chitecture, dem Büro des ehemali-

gen MVRDV-Mitarbeiters Marc Jou-

bert, der auch am Gesamtplan des 

 
Das niederländische Architektur-
büro MVRDV hat im Herbst 2021 
einen Wohnkomplex in Bordeaux 
fertiggestellt: Ilot Queyries ist in 
vieler Hinsicht außergewöhn-
lich – die prägnante keramische 
Außenhaut aber ganz besonders. 
Die Bauskulptur liegt östlich des 
Flusses Garonne, direkt gegen-
über der größten Kathedrale 
Frankreichs, die als städtebau-
licher Hochpunkt das historische 
Zentrum von Bordeaux markiert. 

WEGWEISENDER WOHNKOMPLEX „ILOT QUEYRIES“, BORDEAUX

Bauskulptur der modernen Stadt

FOTO: AGROB-BUCHTAL.DE / OSSIP ARCHITECTUURFOTOGR. ROTTERDAM
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Ensembles mitgearbeitet hatte, sowie 

dem lokalen Büro Flint. Die Architekten 

von Flint waren auch die Mitgestalter von 

MVRDV, sowohl des Hauptgebäudes als 

auch  – zusammen mit Sabine Haris-

toy – der Landschaft des großen Innen-

hofs und der umliegenden Stadträume. 

Laut Bertrand Schippan, einem Partner 

von MVRDV, ist der Innenhof sowohl 

ein Raum für die Bewohner als auch für 

jedermann zugänglich, da er Teil des öf-

fentlichen Bereichs von Ilot Queyries ist. 

Das Gebäude befindet sich am Rande 

von Bastide Niel, einem Viertel, das völ-

lig neu gestaltet wird: Dieses Randgebiet 

der Stadt soll urbanisiert werden, wobei 

so viel wie möglich von seinem Erbe aus 

Lagerhäusern, Kasernen und Bahnglei-

sen erhalten bzw. wiederverwendet so-

wie um neue Elemente erweitert werden 

soll. In Bastide Niel werden in Zukunft 

etwa 3.500 Familien leben. Darüber hi-

naus wird es Büros, Einrichtungen der 

Universität Bordeaux, Geschäfte und 

eine Reihe von öffentlichen Einrichtun-

gen beherbergen. MVRDV hat den Mas-

terplan für dieses 35 ha große Gebiet er-

stellt, der eine nachhaltige, überwiegend 

von Fußgängern und Radfahrern do-

minierte Umgebung mit engen Straßen 

und der Atmosphäre eines historischen 

Stadtzentrums schaffen wird. Schippan 

erklärt: “Ilot Queyries liegt knapp außer-

halb der Grenzen der Bastide Niel, ent-

spricht aber allen Leitlinien, die wir für 

das Viertel erstellt haben.”

Das Material ist der Schlüssel
Für MVRDV ist das Projekt Ilot Quey-

ries eine Art Labor der modernen Stadt, 

die Intimität mit Dichte, Ökologie, Licht 

und Komfort vereint. 200 m Gebäude-

länge, 10.000 m² verbaute Keramik-

fassaden, die ihre Höhen bis auf neun 

Geschosse variieren und dabei eine dy-

namische Neigung von 14 bis 45 Grad 

einnehmen – ein Blick auf die Eckdaten 

macht deutlich: Ohne die Unterstützung 

einer projektspezifischen und richtungs-

weisenden Oberflächengestaltung kann 

diese gleichermaßen unkonventionelle 

Diese Detailaufnahme 
zeigt das gekonnte Spiel 
mit Licht, Schatten, 
Materialität, Farben, For-
men und Bezugslinien.

Als markanter Kontrapunkt zur hellen 
Keramikfassade fungiert roter Putz, 
der sich in Einschnitten, im Innenhof 
und in Durchgängen findet.

wie identitätsstiftende Architektur nur 

schwer gelingen. Nach den Vorgaben der 

Architekten gestalteten und produzier-

ten die Keramik-Spezialisten von Agrob 

Buchtal für Ilot Queyries Spezialanferti-

gungen des intelligenten Fassadensys-

tems KeraTwin.

Zunächst ist da die Sonderfarbe: MVRDV 

wählte sorgfältig definiertes helles Grau, 

das die vertikal verlegten Fliesen zu 

einem harmonischen Fassadenbild zu-

sammenfügt. Unaufgeregt passt sich 

das Gebäude in die nachbarschaftliche 

Architektur ein. Die wahre gestalterische 

Virtuosität von Keramik als Fassaden-

material zeigt sich in der Kombination 

aus Farbe und dreidimensionaler Textur. 

Als Spielgefährtin des Lichts bringt sie 

eine fast unbegrenzte Zahl an Schattie-

rungen in die monochrome Farbgebung. 

Für Ilot Queyries entwickelten die Spe-

zialisten von Agrob Buchtal daher nach 

Vorgabe der Architekten Keramikele-

mente mit drei unterschiedlichen Pro-

filen. Deren erhabene Stellen beleben 

nicht nur die Farbe, sondern lassen Be-

wohner und Passanten ihr Gebäude in 

höchster Vielfalt erleben.

Nachhaltige Präsenz
Abgesehen von kontextuellen und gestalte-

rischen Erwägungen ist die helle Außenfar-

be auch durch Umweltbelange motiviert, wie 

MVRDV-Partner Schippan hervorhebt, um dem 

Gebäude eine hohe Albedo (Rückstrahlungs-

vermögen) zu verleihen, die dazu beiträgt, den 

städtischen Wärme-Insel-Effekt zu vermei-

den. Und ohne Frage liegt einer der wichtigsten 

Parameter für nachhaltigen Städtebau auch in 

der Erreichung langlebiger Gebäudelebenszy-

klen. Keramikfassaden von Agrob Buchtal sind 

mit Hytect-Technologie ausgestattet, eine in-

novative Oberfläche mit Self-Washing-Effekt. 

Diese innovative Veredelung sorgt dafür, dass 

Ilot Queyries auch dann noch ästhetisch er-

strahlt, wenn ein neuer Zeitgeist die innovative 

Architektur überholt und von ihr als historischer 

Bauskulptur im Quartier spricht. Bis dahin trot-

zen die antibakteriell wirkenden Hytect-Fliesen 

nicht nur jeder Witterung, Verunreinigung sowie 

Moosbildung und bestechen mit signifikant 

niedrigen Unterhaltskosten  – sie bauen zu-

dem Schadstoffe wie Stickoxide ab und tragen 

somit aktiv zu einer gesünderen Luftqualität 

bei: Ein Geschenk an die Bewohner der Stadt  

der Zukunft. 

agrob-buchtal.de

Der Wohnkomplex 
bettet sich als 

neuer Orientie-
rungspunkt in die 

Umgebung ein und 
interpretiert die 

Bautraditionen von 
Bordeaux auf zeit-

genössische Art.
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TECHNISCHE DATEN
Zeitschriftenformat: 	 DIN A4 (210 mm breit x 297 mm hoch), Spaltenanzahl: 2 bis 3
Druck- und Bindeverfahren: 	 Offsetdruck, Klebebindung
Farbanzeigen: 	 Aus Euroskala (CMYK), Sonderfarben nach Absprache möglich
Beschnittzugabe: 	 3 mm an jeder Seite
Anzeigenarten: 	� Generell wird zwischen Satzspiegel- und Anschnittanzeigen (auch „randabfallenden“, „beschnittenen“ oder „angeschnit­

tenen“ Anzeigen) unterschieden. Satzspiegelanzeigen berühren keinen Rand einer Seite, sondern stehen im Bereich des 
Satzspiegels. Anschnittanzeigen berühren einen oder mehrere Ränder einer Seite und benötigen an den Berührungsseiten 
eine Beschnittzugabe von 3 mm, da die Zeitschriftenseiten nach dem Druck auf das Endformat zugeschnitten werden.

Dateierstellung: 	 Bitte beachten Sie: 
	 • �Die Auflösung der Bilddaten muss mind. 300 dpi für Farb- und Graustufenbilder und 1.200 dpi für Strichbilder betragen
	 • Komprimierung ZIP
	 • PNG, BMP oder TIFF (höchste Qualitätsstufe)
	 • Als Farbmodus CMYK verwenden
	 • Alle Schriften einbetten
	 • Ausrichtung zentriert
	 • Anzeigenformat auf Endgröße
Datenübermittlung: 	� Grundsätzlich müssen sämtliche Anzeigen in digitaler Form als Druck-PDF angeliefert werden. 

Offene Daten bitte immer mit allen Schriften und allen platzierten Elementen anliefern. 
E-Mail: anzeigen@forum-verlag.com; per ftp: Zugangsinformationen auf Anfrage 
Für Inhalte, Produktion, richtige Dateiformate, rechtzeitige Anlieferung von Datenunterlagen und 
Datenträgern ist ausschließlich der Auftraggeber verantwortlich.

Druckfreigabe: 	� Mit Übermittlung der PDF-Datei der Anzeige an den Verlag erteilt der Kunde zugleich die Druckfreigabe!  
Es erfolgt keine weitere Freigabeprozedur zwischen dem Kunden und dem Verlag!

Kontrollmittel:	� Wir empfehlen die Lieferung eines farbverbindlichen Digitalproofs mit Ugra/FOGRA Medienkeil oder eines Andrucks mit 
Standard-Druckkontrollstreifen in der Endfassung. Ansonsten kann der Verlag leider keine Gewährleistung für Text, Bild 
oder Farbe der gedruckten Anzeige übernehmen.

Belegexemplare: 	 Ihre Belegexemplare werden Ihnen direkt von der Druckerei zugesandt.



Werbung, die wirkt!
Gerne erarbeiten wir gemeinsam mit Ihnen ein individuelles 
Werbepaket, das genau zu Ihren Bedürfnissen und Vorstel­
lungen passt. Lassen Sie uns darüber sprechen, wie wir Sie 
und Ihre Marke in „QUARTIER“ optimal platzieren können.

Mediaberatung
Barbara Jeitler
Tel.: 08233 381 483 | Fax: 08233 381 993 9 | barbara.jeitler@forum-verlag.com

Stand: Januar 2023 – Änderungen vorbehalten


